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Evangelisch-Reformierte Kirch-
gemeinde Grenchen-Bettlach

Redaktion Gemeindeseiten:
Sandra Marti, 032 654 10 22, sandra.marti@greberef.ch

Glasfenster von Max Brunner (1910-2007)
«Taube» in der Zwinglikirche und
«Brot des Lebens» in der Markuskirche

Besinnung November
Irgendwo zwischen Fremdschämen und Mitleiden - 
ein Blick auf die skandalösen Vorgänge in Teilen der römisch-katholischen Kirche

Die ehemalige Dekanin von Graubünden, Wort-zum-Sonntag-Sprecherin und gegenwärtige Pfarrerin von St. Peter 
in Zürich, Cornelia Camichel Bromeis, hat auf ref.ch deutliche Worte zum Missbrauchsskandal gefunden:

«Was für eine Perversion ist es doch, wenn gerade christliche Amtsträger, die sich auch noch in der apostolischen 
Sukzession sehen und als Stellvertreter Christi auf Erden verstehen, andere zu Opfern machen – in doppelter Wei-
se: Indem sie Mitmenschen seelisch und körperlich missbrauchen und dann, statt dafür gerade zu stehen, sich 
und die Institution schützen und die Opfer so ein weiteres Mal verletzen. Dies ist ein Verrat am Auftrag, den wir 
als Kirchen mit und für Menschen zu erfüllen haben. Die moralische Instanz, die Vertrauen und Glauben predigt, 
missbraucht dieses Vertrauen in mehrfacher Hinsicht.
Und, das gestehe ich mit einer grossen Scham, wir haben es uns auch in den reformierten Kirchen bequem ein-
gerichtet. Wir haben aus fadenscheiniger ökumenischer Friedensliebe oft geschwiegen, statt permanent differen-
zierte Kritik zu üben an diesen grausamen Machtmissbräuchen.»

Ich kenne die Kollegin gut. Sie ist ökumenisch offen und eine couragierte Pfarrerin. Völlig zu Recht ruft sie zu ei-
ner Reformation auf, zu einem bedingungslosen Einsatz für vulnerable, verletzliche Menschen. Ich kann ihr in Vie-
lem zustimmen. Es geht nicht darum, mit dem Finger auf unsere Schwesterkirche zu zeigen. Aber es ist schon so, 
wir haben viel zu lange geschwiegen. Und ich habe in meiner Zeit in Bern einige reformierte «Kirchenfürsten» ge-
sehen, die sich im Pomp und Gloria der katholischen Kirchenwelt in der Medienwelt durchaus sonnten. Dass die 
Vorgänge unerträglich sind und der Schaden für die Glaubwürdigkeit aller Kirchen immens ist, muss nicht extra 
betont werden. Auch nicht, dass ich zutiefst dankbar bin, dass wir in Grenchen-Bettlach eine vertrauensvolle Öku-
mene vor Ort haben und die Wege kurz sind.

(Foto: katholische Messe)

In der emotional aufgeladenen Diskussion kommt mir ein theologischer Aspekt zu kurz, nämlich die Tatsache, dass 
die Vertuschung der Skandale innerhalb der römisch-katholischen Hierarchie nur möglich war, weil dahinter ein 
– aus reformierter Sicht – völlig überhöhtes Amtsverständnis der Priester liegt. Die Grundstruktur ist nicht demo-
kratisch, sondern hierarchisch. Ein Priester reicht, um 1000 Gläubige zu überstimmen. Lange fand in Grenchen 
kaum Ökumene statt, weil der amtierende Priester diese nicht unterstützte. Auch jetzt können die demokratisch 
gewählten Synoden der Hierarchie nur den Geldhahn zudrehen, inhaltlich mitreden dürfen sie nicht.
Und ich habe in meiner ersten Pfarrstelle erlebt, wie der Priester seinen ebenfalls geweihten (!) Diakon mit einer 
abwertenden Geste wie eine lästige Fliege bei der Eucharistie vom Altar verscheuchte. Kein Wunder steigen da 
Allmachtsphantasien bei einigen (nicht bei allen!) Priestern auf, der Weg zum Machtmissbrauch ist kurz. Und nicht 
wenige hadern auch persönlich mit den völlig überladenen Ansprüchen bzw. Projektionen an ihre Person. Und 
dabei geht es nicht nur um den Zölibat. Das Amtsverständnis ist meines Erachtens die grösste Hürde im ökume-
nischen Dialog. Die Vorstellung, dass es eine Hierarchie an Weihegraden und eine Gehorsamspflicht von unten 
nach oben gibt, ist theologisch schwer nachvollziehbar und biblisch unhaltbar. 

Aus dieser Sicht überrascht es auch nicht, dass den evangelischen Kirchen von Papst Benedikt das Kirche-Sein 
abgesprochen wurde. Recht so, eine so verfasste Kirche, können und wollen wir gar nicht sein! Abgesehen davon, 
der Papst hat nicht zu bestimmen, wer Kirche ist oder nicht. Christus bleibt der Herr über seine Kirche(n). Trotz-
dem, und das ist ein grosses trotzdem: Wenn ein Glied leidet, leiden alle mit. Das gilt auch jetzt. 
Wir müssen die reformfreudigen Mitchristen in unserer grössten Schwesterkirche unterstützen. Es ist gut, dass 
wenigstens im Bistum Basel inzwischen Frauen in die Gemeindeleitung dürfen und (angebliche) Laien predigen 
dürfen. Wer jetzt aus der katholischen Kirche austritt, stärkt die überkommene Hierarchie und schwächt die Re-
formkräfte. In einer säkularisierten Gesellschaft sitzen wir im selben Boot. 

                                                                                                (Foto: ökumenischer Gottesdienst)

Deshalb schäme ich mich mit – genauso wie ich einige reformierte KollegInnen für oberpeinlich halte (wie sie mich 
wahrscheinlich auch). Aber gemeinsam sind wir Kirche und müssen uns gegenseitig aushalten. 
Was aber jetzt gar nicht mehr geht, ist schweigen, wegschauen und warten bis der Mediensturm vorbei ist. Da 
stimme ich Cornelia Camichel Bromeis zu. Die Ökumene ist kein «nice-to-have», sie ist theologisch vorgegeben, 
«auf dass sie alle eins seien», Joh 17,21. 
Deswegen wage ich es auch, diesen Artikel zu schreiben und ich freue mich auf Reaktionen.

Seien Sie herzlich gegrüsst,

	 stephan Hagenow, pfarrer

(Fotos:	https://www.katholisch.de/artikel/13948-welche-relevanz-hat-die-alte-messe-heute
	 https://www.kirchenkreis-paderborn.de/oekumenischer-gottesdienst-am-tag-des-gedenkens-an-die-opfer-des-nationalsozialis-
	 mus-im-paderborner-dom/
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bettlach
GreNcheN

VeRantwoRtLiChe Und adRessen

pfarrer Roger Juillerat, 032 654 10 32, roger.juillerat@greberef.ch
pfarrer peter von siebenthal, 032 654 10 31, peter.vonsiebenthal@greberef.ch
pfarrer stephan hagenow, 032 654 10 34, stephan.hagenow@greberef.ch

Gottesdienste

sonntag, 5. november, 10.00 Uhr
Zwinglikirche Grenchen
Reformations-/Visionssonntag. 
Gottesdienst mit abendmahl. Pfarrer 
roger Juillerat. anschliessend Kirchen-
kaff ee

donnerstag, 9. november
Gottesdienst in den alterszentren
15.00 Uhr Kastels, 16.00 Uhr am Wein-
berg. Kaplan Sylvester Ilhuoma

sonntag, 12. november, 10.00 Uhr
markuskirche Bettlach
Gottesdienst mit taufe. Pfarrer Ste-
phan hagenow. anschliessend Kirchen-
kaff ee

dienstag, 14. november, 10.30 Uhr
Gottesdienst im sunnepark. Kaplan 
Sylvester Ilhuoma

sonntag, 19. november, 10.00 Uhr
Zwinglikirche Grenchen
Gottesdienst. Pfarrer Peter von Sieben-
thal. anschliessend Kirchenkaff ee

sonntag, 26. november, 10.00 Uhr
ewigkeitssonntag
markuskirche Bettlach
Gottesdienst. Pfarrer Stephan hagenow. 
mitwirkung des Jodlerklubs bettlach. 
anschliessend apero
Zwinglikirche Grenchen
Gottesdienst. Pfarrer Peter von Sieben-
thal. anschliessend Kirchenkaff ee

Ökumenisches Friedensgebet
dienstag, 28. november, 17.00 Uhr
in der Josefskapelle, tunnelstrasse 12, 
Grenchen

kiRChLiChe handLUnGen im septemBeR

Bestattungen

  Schibli Käthe, Grenchen, 01.01.1934–22.07.2023
  Flückiger Willi, Grenchen, 12.10.1929–18.08.2023
   7. aebi Johann Ulrich, Grenchen, 08.01.1933–28.08.2023
 12. berthoud-häni margareta, Grenchen, 20.07.1925–23.08.2023
  Guillod andré, Grenchen, 07.02.1954–05.09.2023
 14. bourquin-ryter hedwig, Grenchen, 21.11.1932–08.09.2023
 15. lässer-rätz Denise, Grenchen, 26.11.1932–30.08.2023
 15. lüscher hans, Grenchen, 03.03.1927–06.09.2023
  Krähenbühl alfred, Grenchen, 12.12.1933–10.09.2023
 26. Portmann-Schneider lina, Grenchen, 05.05.1935–16.09.2023
 28. Schaff er hans, bettlach, 20.03.1938–15.09.2023
 28. merz-howald edith, Grenchen, 03.06.1927–13.09.2023
 29. Stämpfl i-Würsten hedwig, bettlach, 08.11.1926–16.09.2023

koLLekten septemBeR

 10. Gassenküche So: Fr. 162.50
  erdbebenopfer marokko: Fr. 50.50
 17. Gesamtkirchliche Kollekte,
  bettag: Fr. 234.90
 24. brot für alle: Fr. 166.60

herzlichen Dank für Ihre Spende!

VeRanstaLtUnGen

markusChoR
Wir proben jeweils dienstags von 19.45 - 
21. 30 Uhr im markussaal in bettlach. 
Kontakt: Denise Stalder, 062 394 26 86

Frauenjass
dienstag, 7. november, 14.00 Uhr
im Zwinglihaus.
Wir freuen uns auf viele Jasserinnen!

Frauenverein Grenchen
dienstag, 7. november
wanderung
besuch beim Wyss Wildbienen- und 
Schmetterlingsgarten in Zuchwil. Wir 
treff en uns um 13.20 Uhr am bahnhof 
Süd. 3-Zonen billett
samstag, 11. november, 9.00 Uhr
Frauezmorge
Überall für alle - SPIteX. Frau Dick stellt 
uns das angebot vor

Lueg id schür
mittwoch, 8. november, 13.00 - 16.00 Uhr
treff punkt für alle in der Zähnteschür 
bettlach

mittagsclub Bettlach
mittwoch, 8. und 22. november, 11.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus markus. Kontakt, 
rebecca Walker, 076 580 22 17

mittagstisch Grenchen
mittwoch, 8. november, 11.30 Uhr
im Zwinglihaus. 
anmeldung an tanja Weissmann, 076 326 
22 50, tanja.w@besonet.ch

Änderung!!!
seniorennachmittag Bettlach
mittwoch, 15. november, 14.00 Uhr
im Klemenzsaal
«bed and breakfast» - theater mit der 
Kolpingfamilie

seniorennachmittag Grenchen
mittwoch, 15. november, 14.15 Uhr
ein musikalischer, beschwingter Nach-
mittag erwartet euch! Inklusiv kleinem 
Imbiss - wie immer!

suppentag
Freitag, 24. november, ab 11.30 Uhr,
Zwinglihaus Grenchen
Das Suppenteam lädt Sie ein zur hausge-
machten Suppe, zu brot und Wienerli. 
Zu Kaff ee oder tee 
wird feiner Kuchen 
serviert. mit Ihrem 
essen in dieser Ge-
meinschaft unterstützen Sie gleichzeitig 
die Projekte von «brot für alle»

dankesessen
mittwoch, 22. november, 18.30 Uhr
Zwinglihaus Grenchen
Dankeschön an alle engagierten, mitar-
beitenden, Kirchgemeinderäte/innen und 
Kommissionsmitglieder

wiChtiG

kirchgemeindeversammlung
montag, 20. november, 19.30 Uhr
Zwinglihaus Grenchen

kirchgemeinderat
mittwoch, 29. november, 19.00 Uhr
Zwinglihaus Grenchen.
Die Sitzung ist öff entlich

Redaktionsschluss Gemeindeseiten
Dezember-ausgabe: montag, 6. november

paRoisse de La VaLLÉe de L’aaR

dimanche, 5 novembre, 10h
temple de soleure, chapelle. culte en 
français, Sainte cène. Pasteur alexandre 
Paris

Vendredi, 24 novembre, dès 11.45h
Zwinglihaus Granges. «Suppentag» 
avec la paroisse alémanique. 
Dès 13h rencontre biblique à la maison 
Zwingli avec alexandre Paris

dimanche, 3 décembre, 10h
eglise Zwingli, Granges. Service divin 
de fi n des activités des Paroisses franco-
phones de la Plaine de l’aar, culte en fran-
çais, Sainte cène. Pasteur alexandre Paris 
et autres intervenants. le culte sera suivi 
d’un apéritif

ChiLe FÜR Chind

stars und stärnli
Freitag, 24. november, 
16.00 - 17.30 Uhr, 
markuskirche Bettlach
Wir spielen, hören Geschichten, singen 
von Gott, basteln und haben Spass! Für 
alle Kinder von der 1. bis 5. Klasse.
Sarah morandi und mirco lobsiger

Fiire mit de Chliine
herzliche einladung an 
Kinder, eltern und Gross-
eltern zum gemeinsam 
Gottesdienst Feiern und 
Singen und basteln. Für alle Kinder bis 
ca. 6 Jahre.
mittwoch, 29. november, 16.00 - 17.30 
Uhr in der Zwinglikirche Grenchen
claudia Scherrer und team

UnteRRiCht

konfessionelle nachmittage Grenchen
Freitag,    10. november    -    4. klassen
Freitag,    24. november    -    6. klassen

Die Schülerinnen und Schüler treff en sich 
um 13.30 Uhr im Zwinglihaus Grenchen.
Die Katechetin und ihr team freuen sich 
auf euch!

Frauenzmorge in anderer Form
herzlich willkommen zu Kaff ee und Gipfeli und zum gemütlichen beisammensein im 
alterszentrum Baumgarten, Bettlach

donnerstag, 30. november, 9.30 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

Frauen des ehemaligen reformierten Frauenvereins bettlach

dankesessen 2023
liebe engagierte unserer Kirchgemeinde,
liebe mitarbeitende, Kirchgemeinderäte/innen und Kommissionsmitglieder

Für euren grossen einsatz für unsere Kirchgemeinde möchten wir uns herzlich bei 
euch bedanken. Deshalb laden wir alle zu einem gemeinsamen Nachtessen ein:

mittwoch, 22. november, 18.30 Uhr, Zwinglihaus Grenchen

bitte bis 13. November bei sven.schaer@greberef.ch, 032 654 10 20 anmelden.

«es gibt menschen, die wünschen sich engagement,

es gibt menschen, die zeigen engagement

und es gibt menschen, die sind engagement.»

maRCo henn
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Bettlach
GrenchenAktuelles/Berichte

Les Bricoleurs sind aktiv!
Stehen bei Ihnen zu Hause kleine Arbeiten 
an, welche Sie nicht mehr selber aus-
führen können?
Wir helfen!
Zögern Sie nicht, anzurufen, wenn 
Ihnen wegen Ihres Alters die eine oder 
andere Verrichtung nicht mehr möglich 
ist.
Wir sind eine Gruppe von freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer im Dienste der Kirch-
gemeinde. 
Möchten Sie gerne als Helferin oder Hel-
fer mitwirken? Rufen Sie uns an.

Tel. 076 831 04 38
(Montag - Freitag)

Ausflug der Seniorinnen und Senioren 
Grenchen am Mittwoch 13. September
Es war ein schönes Erwachen und ein leichtes Aufstehen an diesem Mittwoch. Es ist Reisetag.
Alle angemeldeten Reisende konnten wir an ihren Einsteigerorten empfangen und nach dem vierten Boxenstopp und mit Hilfe von 
unserem kundigen Carchauffeur Fred konnten wir pünktlich mit 30 Reisenden um 10.00 Uhr abfahren. Es war eine illustre Gäs-
teschar an Bord und alle waren voller Vorfreude auf das, was uns dieser Tag präsentieren würde.
Entlang des Juras hatte es noch einige Nebelschwaden, die sich aber bald auflösten und man konnte erahnen, dass die Sonne uns 
noch beehren wird.
Via Biberist, Herzogenbuchsee, St. Urban, Schöftland Kulm ging es hinauf über den Bühlerpass.
Mit dem Spätsommer waren auch die vielen Bauern am «Härdöpfeln», die Maisfelder warteten auf die Mähmaschinen und alle Hü-
gel und Wiesen waren immer noch in sattem Grün.
Die Ortstafel «Gränichen» zeigte an und wir näherten uns unserem Ziel:

Herzlich wurden wir auf dem Rütihof empfangen, ein Ort der Gastlichkeit. Und die Freude an der Gastronomie konnte man sehr 
schnell ausmachen. Hungrig und gwunderig konnten wir uns auf ein leckeres Mahl freuen – es wurde tatsächlich ein Festschmaus!

Der Erlebnisgasthof bietet für Gross und Klein ganzjährlich viele Events an: Ross und Wagen, Sommer-Olympiade, Rütihof-Schlep-
per, Ponyreiten und vieles mehr.

Die Sonne lockte uns nach dem Essen inkl. Dessert nach draussen. Das Gelände ist riesig und so gab es auch viel zum Staunen, Ent-
decken und Erleben.

Den Alltag entschleunigen und bewusst gemeinsam Zeit verbringen, war heute unser Motto.

Bald schon war es Zeit zum Einsteigen. Fred und Bus waren startklar, gemütlich und froher Laune und mit lustiger Unterhaltung 
fuhren wir nach Hause. Von Suhr – Kölliken – Oftringen -Autobahn – nach Grenchen. 
In der Abendsonne konnten wir die hunderten Chromstahl veredelten Karossen auf der entgegenkommenden Spur bewundern. Wir 
sind gut zurück in Grenchen angekommen!

Ich danke Carchauffeur Fred, unseren Seniorinnen und Senioren, Herr Pfarrer Roger Juillerat, meinen Helferinnen – es war eine 
GUTE LAUNE FAHRT. 

	 Marlene fink

Gränchner Samichlaus
Wie jedes Jahr zieht es den Gränchner Samichlaus auch heuer zu den Kindern in der 
Region Grenchen nach Hause. 
Die Samichlauszeit beginnt mit der feierlichen Aussendung. Diese findet am 

Mittwoch, 6. Dezember um 17.00 Uhr in der Eusebiuskirche Grenchen statt.

Anmeldungen nehmen wir nur noch direkt über die Homepage entgegen:
www.grenchnersamichlaus.ch

Die Anmeldungen müssen bis spätestens Donnerstag, 23. November beim Gränch-
ner Samichlaus eingetroffen sein. 
Verspätete Anmeldungen können aus organisatorischen Gründen nicht mehr ange-
nommen werden.

Die Familienbesuche finden am 6., 8. und 9. Dezember statt.

Der Reinerlös des Gränchner Samichlaus kommt zum einen Teil einer gemeinnützigen 
Institution und zum anderen Teil den mitwirkenden Jugendorganisationen zu Gute.

Samichlaus Bettlach
S’ isch bald Chlausezyt

Die Tage werden kürzer, man geniesst das gemütliche Zusammensitzen in der warmen 
Stube und bald ist es schon wieder so weit. Der Samichlaus steht vor der Tür. 
Er ist an den Abenden von Dienstag, 6. und Mittwoch, 7. Dezember unterwegs. 
Damit ja kein Kind vergessen geht, bittet der Samichlaus um rechtzeitige Anmeldung. 

Die entsprechenden Anmeldeformulare liegen ab November in den Dorfläden in Bett-
lach auf. Der Samichlaus kann auch per E-Mail unter www.wandflue.ch Rubrik Verei-
ne/Gruppen oder unter samichlaus.bettlach@wandflue.ch erreicht werden. 

Der Samichlaus und seine Schmutzlis freuen sich, wenn sie viele Familien in Bettlach 
besuchen dürfen.

Aussendung 
Am Dienstag, 6. Dezember um 17.00 Uhr treffen sich der Samichlaus und seine Hel-
fer in der Klemenzkirche Bettlach, wo sie mit einer kleinen Feier ausgesandt werden. 
Sie freuen sich auf viele Kinder und Besucher.

Wenn einer eine Reise tut, 
dann kann er was erzählen...
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VeRantwoRtLiChe Und adRessen VeRwaLtUnG
präsidentin: nelly Furer, Grenchen, 032 652 59 74, nelly.furer@greberef.ch
Verwaltung: sven schär, Zwinglistr. 9, 032 654 10 20, Fax 032 654 10 30,
 sven.schaer@greberef.ch

Jugendarbeit: patrick stahel, 032 654 10 23, patrick.stahel@greberef.ch

Zwinglihaus Grenchen: Zwinglistrasse 9, monika wyss, sigristin, 032 654 10 28
kirchgemeindehaus markus Bettlach: markusstrasse 4, Bernhard sprenger, sigrist, 032 654 10 27

section française: pasteur paris, 032 731 10 32, 079 659 63 11, alexandreparis@bluewin.ch

bettlach
GreNcheNaktuelles/berichte

das ende der französischsprachigen 
sektion, der «paroisses réformées de la 
plaine de l’aar
«Die ersten reformierten Gottesdienste in französischer Sprache wurden im Kanton Solothurn um 1890 gehalten. Im Kanton wurde 
das religiöse angebot durch drei Pfarrer in Folge sichergestellt. Die Protestanten französischer Sprache der Kirchgemeinde gründe-
ten 1954 die «Société d’évangelisation des protestants disséminés de la vallée de l’aar». 1961 übernahm es die Kirchgemeinde der 
Uhrenstadt Grenchen, welche am meisten Familien aus der Westschweiz beherbergte, die französischsprachige Kirchgemeinde zu 
integrieren. Deren erster Pfarrer war eric rufener. er betreute die Gemeindeglieder in Grenchen, Solothurn und olten sowie im amt 
büren, im oberaargau und im unteren emmental.» (auszug aus dem buch «vielgestaltiger Solothurnischer Protestantismus»). 
es folgten vier weitere Pfarrer.

Die Kirchgemeinde dieser letztgenannten regionen waren die ersten, welche die Folgen der zunehmenden alterung ihrer Gemein-
deglieder zu tragen hatten.

Zur Zeit fi nden durch Pfarrer alexander Paris zelebrierte Gottesdienste monatlich einmal alternierend in Solothurn resp. Grenchen 
statt.

Unsere Kirchgemeinde muss jetzt nach rund 140 Jahren den traurigen entscheid zur einstellung ihrer aktivitäten fällen. es ist das 
ergebnis eines umfassenden wirtschaftlichen Wandels, welcher sich an ende des 20. Jahrhunderts im Kanton Solothurn vollzogen 
hat.
bis zu diesem Zeitpunkt waren es die Uhrmacher, welche vom neuenburgischen und bernischen Jura in unserem Kanton arbeit fan-
den, insbesondere in Grenchen, später in der elektronik in Solothurn und der elektromechanik in Zuchwil, welche das reservoir der 
französischsprachigen Kirchgemeinde bildeten.

Die ausdünnung des mitgliederbestandes zwingt uns zur beendigung der aktivitäten unserer Kirchgemeinde. es sind die 140 Jahre 
der reformierten Kirchgemeinde französischer Sprache, welche wir mit anerkennung der brüderlichen Unterstützung durch den 
Kanton mit mühe und Sorge beenden.

Im Namen unseres Kirchgemeinderates:

 aLeXandeR paRis, pFaRReR Und eRiC de BeRnadini, pRÄsident
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Koordinationsstelle 
Religionsfragen
Ambassadorenhof 
Riedholzplatz 3
4509 Solothurn
religionsfragen@ddi.so.ch
so.ch/religion

Pfingstweidstrasse 16
8005 Zürich
info@iras-cotis.ch 
iras-cotis.ch

Was will die Woche der Religionen?

Jedes Jahr in der ersten Novemberwoche hat die «Woche der Religionen» 
ihren festen Platz in der interreligiösen Agenda. Mit ihren Angeboten 
fördert sie eine offene Haltung gegenüber Andersreligiösen und macht 
die religiös-kulturelle Vielfalt sichtbar. 

Organisiert wird die Woche seit 2007 vom interreligiösen Netzwerk 
IRAS COTIS.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und zum Thema 
Religion im Kanton Solothurn finden Sie unter so.ch/religion.

Besuchen Sie auch die Plattform religion.ch, die aus unterschiedlichen 
Perspektiven Religion kompetent, anregend und vielfältig auf den 
Punkt bringt.

Veranstaltungen im Kanton Solothurn
zum Thema «Zeit»

4. – 9. November 2023

Woche der
Religionen 2023

WOCHE DER
RELIGIONEN

woche der Religionen
Grenchen

dienstag, 7. november, 18.00 - 21.00 Uhr

Zeitzentrum - Uhrmacherschule Grenchen

(ohne) anfang und ende - Gespräche über die Zeit

man kann die Zeit nicht anhalten, dennoch gibt es Stoppuhren. 
man kann Zeit nicht fassen, aber doch messen wir sie.
Zeit bestimmt unseren alltag und doch haben wir meistens keine.
Was ist das Wesen der Zeit?
Gibt es eine vorstellung von Zeitlosigkeit?

Der abend umfasst eine Führung durch das Zeitzentrum Grenchen, Impulsreferate aus 
naturwissenschaftlicher, philosophischer und verschiedenen religiösen Perspektiven 
sowie eine gemeinsame Diskussion.

anschliessend wir ein apero off eriert.

moderation: amira hafner al-Jabaji

Um eine anmeldung wird gebeten: eleni.kalogera@wandfl ue.ch

mit ÖV:        via sportstrasse 2, eingang süd
mit auto:    neumattstrasse west, eingang süd
treff punkt: Restaurant

JDer neueJug󠀘dtre
COOLE LEUTE
ESSEN
SPANNENDE THEMEN
BAR
TÖGGELE
PING-PONG

Bee There !

Für alle von 13 - 16 Jahren

Freitags
19 Uhr bis 21.30 Uhr

Im Zwinglihaus in Grenchen, Zwinglistrasse 9

Die nächsten Termine:
03.11.23 – Karaoke Abend

17.11.23 – Spaghetti Party
tanzen, singen, reden

essen, trinken, lachen

Lebkuchenhaus, Geschichten, Kerzen bemalen

Film, Popcorn, Punsch


